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* 10 Jahre 10 Jahre 
DEtrrSCHI..ANDt~ 

40 Jahre .ef!jrr.;)"S 30 Jahre ~ 40 Jahre ~ 

UE8E HEINKEL fREUNDE IN AUER WELT 
(2780 sind eine ganze Menge) 

Große Ereignisse stehen vor der Tür. Wir bnludten Eure HiHe 

• 1. Ideenwettbewerb 
Für dos Fest jahr suchen wir ein neues logo! 
Es soll ols großes Transparent in Messehallen und Museen zu sehen sein, ober auch 
a ls Aufkleber und Stempel Verwendung finden. 

Wir hatten bis jetzt ober noch nicht die große Erleuchtung um bitten um Eure Mitarbeit. 
Für den donn verwirklichten Entwurf wird ein Preis in Aussicht gestellt! 

Einsendeschluß 15. September 1992. Es eilt also. 

• 2. Multimedia-Show 
Wir wollen eine Multimedia-Show zusammenstellen! 
Wir brauchen olles, was dazu geeignet ist: 
Super-8-filme, Videos, Dias, Papierbilder (wenn möglich mit Negativ) Tonbänder u.ä. 

Ich garantiere, daß o lles sorgfältig behandelt wird und noch dem Kopieren sofort zu­
rückgeschickt wird. 

Bitte überschwemmt mich mit Post und erlaubt uns (dem HCD), daß wir alles nach 
Gutdünken auch veröffentlichen können. Cop. by HCD. 

• 3. Ausste"ungsfahrzeuge 
Für eine Dauerausstellung in einem großen Museum im Jubiläumsiahr suchen wir noch 
ausstellungswürdige Fahrzeuge. Wir wollen, daß olle Heinkelfahrzeuge zusammen 
gezeigt werden. 

Drei große Bitten on Euch Heinkler! 

Alles nähere bei mir zu erfragen. 
Telefon (07123) 34566 zwischen 21.00 und 22.00 Uhr. 

Für dos Festkomitee 

filG=:bL 
Wollgang Tränkner. Mitgliedsnummer 1930 
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Lagerbericht 
Derze1t wird beretts eine neue Pretsliste 103- A2 (Stand: August 1992) fUr Neu­
mitglieder versandt, da die Vorräte an Prei s li sten aufgebraucht waren . 

Wie auf der Jahresversammlung von Eckhard beri chtet (INFO 2/92 S. 7), so llen 
neua Preislisten 103-A2 und 103-A I zum Jahresende fUr alle Mitglieder gedruckt 
werden. Daher werden jetzt nicht alle Prel sänderungen mitgeteilt, sondern nur 
interessante Neute11e vorgestellt . 

Al 1 e Typen Sette 6 
Bisher wurden die fUr das HEINKEl-Treffen 1n Barntrup 1964 entwickelten Hut­
anstecker (Fl0gel-H mit Jahreszahlanhtingorn) von G. Bothe verkauft. Inzwischen 
hat er den Vortrieb dieser Anstecker an uns Übergeben. 

Blld 
L. 
L. 
L. 

Typ 
Blld 

65 
65 

99.2233 
99.2234 
99.2235 

24,00 
4,00 
3,00 

101-AO Tafel 

21.1679 320,00 
21.1680 250,00 

Anstecker sm Hut fUr Jahreszahlen (ehem. Bothe) 
Jahreszahl zum Anstecker ab 1991 
Jahreszahl zum Anstecker 1984 bis 1990 
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Zylinderkopf, bleifrei Oberarbeiten(Tauschtell) 
Zylinderkopf, normal (Tauschtei l ) 

Typ 101-AO Tafel 14 
Blld 

11 4.06503.010 9,50 Radialdichtring B 52 x 68 x B 

Typ 
Bl1d 

65 
65 

102-A1 Tafel 

21.1679 320,00 
21.1680 250,00 

3 

Zylinderkopf, bleifrei überarbeiten(Tauschtell) 
Zylinderkopf, normal (Tauschteil) 

Typ 102- A1 Tafel 1 3 
Blld 

11 4.06503.010 9,50 Radialdichtring B 52 x 68 x 8 

Typ 
Bild 

7 
7 

Typ 
Blld 

138 

Typ 
Bi ld 

7 
7 

Typ 
Blld 

13. 

Typ 
Blld 

7 

103-AO Tafel 3 

21. 1619 320,00 
21. 1680 250,00 

Zyl1nQerkopf, bleifrei Oberarbelten (Tauschteil ) 
ZYlinderkopf , normal (Tauschte11) 

103-AO Tafel 9 

21. 1402 100,00 Abgasschalldämpfer ,rund (AusfUhrung Holland) 

103- A1 Tafel 3 

2 1.1679 320 , 00 
21.1680 250,00 

Zylinderkopf, bleifrei Uberarbeiten(Tauschteil) 
Zylinderkopf, normal (Tauschtet1) 

103- A1 Tafe l 9 

21.1402 100,00 Abgasschal 1ddmpfe r ,rund (AusfUhrung Holland) 

103- A2 Tafel 3 

2 1.1 679 320,00 
2 1.1680 250,00 

Zylinderkopf, bleifrei überarbeiten(Tauschteil) 
Zy linderkopf, normal (Tauschtet' ) 



Typ 
Bild 

120 

103- A2 Tafel S 

21.1402 100,00 Abg8sschal1dämpfer ,rund (AusfUhr ung Holland) 

Typ 
Bild 

103-A 2 Tafel 11 

8 11.1357 31,50 lenkschloß, Neuanfert1gung (wie or iginal) 
8 11.1335 15.00 lenkschloB, ni cht original ( paßt nahezu) 

Typ 103- A2 Tafel 12a 
Bild 

I. 11.2099 250 , 00 Vo rderradgabel, Neutell 

T yp 14~OO Tafel 5 
Bild 

27 20.1312 ',20 Schnorr-Ring 

Typ 
Bild 

150-B O Tafel 3 

7 21. 1679 320 , 00 Zylinderkopf, b leifrei Ube r arbe1ten(Tauschtel1) 
7 21.1680 250,00 Zyllnderkopf, norma l (Tauschtel1) 

Typ 1 5 4 -BO Tafel 1 
Bild 

21 
21 

21.1891 320,00 
21.1892 250 ,00 

Zyl1nderkopf, bleifrei (Tauschtetl) 
Zylinderkopf, norma l (Tauschtetl) 

Harte. Dtliß 
Eckhard von Rönn- Haß 

AKTION SchaumstoffkIssen für 103 A 2 

Nir h aben die Möglichkeit, den Sc haumstoff fUr das 
Sitzkissen A2 wleder wi e Original aus ~UR-Fo rmschaum 
hers t ellen zu lassen. Nach Verhandlungen mit der Her­
stellerfirma mOssen mindestens 350 StOck abge nommen 
werden. 
Wer e in Schaumstoffkissen fOr 103 A 2 möchte, bit te 
mit einer Bestellkarte 

bis 30.9.1992 zum Aktionspreis von D~l 105.- - + Ste uer 

vorbeste llen. Wir hoffen. daß sich viele He inkelfahrer 
melden, damit wir diese Nac hproduktion durchführen kön nen . 

Wenn diese Aktion fOr die A 2 Kissen zustande kommt . 
dan n kann die Fo rm des A2 Kissens, nachher abgeändert 
werden, daß im Frühjahr 1993 auch die Schaumstoffe fOr 
die Si t'Zbank der Rol l er 10 1 AO bis 103 AI auf die 
gleiche Weise na chgefertigt werde n. 

Lagertag in Heilbronn 
Samstag, den 17. Oktober 1992 

geöffnet von 8.00 bis 16.00 Uhr 5 
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Der Schwarzwald rief. 

HCvD-JahrestreHen 

Pfingsten 92 

KFr 74111013 

Als Senioren-Teilnehmer des diesjährigen Treffens erlaube Ich mir, - ohne dem 

Veranstalter vorgreifen zu wollen-, zunächst einen Kurzberlcht zu geben. 

Insgesamt gesehen war es wieder ein gut organisiertes und deshalb gelungenes 

Meeting, an dem Jeder Teilnehmer seine helle Freude haben konnte. 

Im Vorfeld ga lt es, wie Immer bel so lchen Großveranstaltungen, vor allem aus 

wetterbedingten Gr(luien, einige Kapriolen zu überstehen. 

Nachdem Im Mal dieses Jahres herrliches Rollerwetter he rrschte. löste In der 

I. Juniwoche eine T1efdruckrlme über der BRD die nächs te ab. Rekordnleder­

schJagsmengen von 60 Hr. und mehr über Süddeutschland veranlasste Lagerbassin 

"Hertha" zum EIleinkauf einer VerkaufszeitkombinatIon, um den ET -Verkauf In 

Freiburg nicht In Frage zu stellen. 

Letztendlich erlebten wir dann doch noch sonnenüberflutete Pflngst-Rollertage 

am Oberrhein. 

So riskierten die Südbadener Helnkelfreunde dann auch noch einige gelungene 

Sondereinlagen, die allgemein Ank lang fanden. Im Nachhinein könnte man natürlich 

nach solch e iner Großveranstaltung einen Roman schreiben. Aber gestatten Sie mi r, 

daß Ich meine Eindrücke in einer Art Schlagzeilen-Zusammenfassung wie folgt 

präsentiere. 



I-lEINKEL-lnvaslon am Kaiserstuhl -

Gute Organi sa tion mit We tterglück. 

Ehemaliger IHCU Slammclub meistert Pfingsttreffen mit Bravour-

Trotz Wet terris iko starker Betell igungszuwöchs in fast allen Typenklassen­

In ländische Te iinehmerspanne reichte von Aachen bis Cham, und von Flensburg 

bis Wlen-

Auch die ho ll ändischen Fans wie Immer zah lreich dabei­

Gas t rolle r vieler Fabr ika te anwesend z.B. 

Bella, Goggo mi t Beiwagen, Malcoletta, Vespa­

Auch vie le aus ländische Kemzelchen geslch let -

Reslaurlerungsnlveau erneut gestiegen, desha lb wenig Fahrzeugausfä ll e­

RIs ikoloser Huckepack-Transport vers tärk t Lust , an Rundfahrten teilzunehmen­

Wunderschöne "Elegan t -Perlen" aus a ll en Ecken der BRD am Platze-

Leide r nur 2 150ccm Kicks tarter aus Bayern dabei. 

Desha lb plan t Michael ein 8-Zoll - TreUen Im August-

J Otzd. AOAC-Helfe r bugsierten gut geführte, starke Ausfahrtspulks alle r 

Heinke ltypen, durch Kaisers tuh l und Südschwarzwald-

VIele Gespanne mi t Rückwä rtsgang erl aubten auch die Mitnahme des Nach­

wuchses-

Gardy bei einer Weinprobe aus einem Heinkel-Zylinder. 
jahrestreffen Südbaden 1992 
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Leider blieb die angekündig te Elek t ro-Kabine aus Hamburg aus-, 

Aufwendige Bewirtung mit Geschirrmobll bewältlgt­

Sammlungserfo lg für krebsk ranke KInde r-

Starke Campingnachfrage, gu te pre iswer te Ho telzimmer-

Vom Weckfeuerwerk mit Hahnenschrei über Techni k-Quiz zum stimmungsvo llen 

Helnkellied-

Vom Elnmann-Igluzelt, über diverse Elnradanhänger bis zum Super Hymermobll 

mit 2-Rad-Ladeprltsche, all es präsen t um am Treffpunkt zu s tudIeren­

Ausgesprochen s tarkes Angebot auf Teilemarkt-

VIe le wirkliche Raritäten, besonders Im gut vertretenen Kabinenbereich­

Reger Umschlag auf ET -Börse des Clubs-

Einzige negative Nebenerscheinung: 

Größerer Campingplatzbedarf und mehr Abstellfläche für mitgeführte 

Verladeanhänge r. Eventuell wäre Typent rennung auf dem Campingplatz In Zukunft 

empfehlenswert-

Dies all es Ist sicherlich ein großer Ansporn für Lutz Sprössers Vorbereitungen zum 

Superlativ-Jahrestreffen 1993 nahe der "Helnkel-Geburtsstätte" bel Stuttgart , zu 

dem wir Ihm heute schon eine gl ückliche Hand und gutes Gelingen wünschen. 

Es gilt dabei, nicht nur 10 Jahre Bestehen des I-CvD zu feiern, sondern es gibt 

zwischenzeitlich auch 40 Jahre das Kickstarter-Roller-Modell, und 30 Jahre 

den 150er 2-Takter. 

Deshalb folgende Empfehlung für 1993: 

Vorstellung der ~O ä ltes ten 101 AO Roller. sowie der 30 zugelassenen 2-Takte r 

in einer Sonderausstellufl9. 



Dies macht jedoch die Anmeldung der Fahrzeuge beim Jeweiligen Typenreferenten 

bis Jahresende 1992 erforderlich. 

Da bekanntlich außerdem derzeit eine ganze Anzahl Kabinenfahrzeuge Im Aufbau 

sind, wird eine nochmalige Verdoppelung der Kabinenbeteiligung bis 1993 ange­

strebt und erwartet! 

Gesonderte Ausschreibungen würden diesen 3 Fahrzeugklassen sicherlich den wohl­

verdienten Aufschwung geben. 

Zu guter Letzt sind nachstehend die gesichteten Kabinenkennzeichen aufge­

zeichnet . (ohne Gewähr f.d.R.) 

4-Rad Kabine weinrot B 4B7 

3-Rad " weiß B - JJ J3) 

4-Rad " rot B K 75)5 

4-Rad " blau RQ - HH B20 

4-Rad " rot PI - R 257 

)-Rad " grün RT HE 150 

4-Rad " braun RT - AM 67 

)-Rad " grün SIM PM 7) 

4-Red " rot SIM YK 11 

4-Rad " rot LG 
4-Rad " grün FR SC )2 

4-Rad " grCn FR - ES 
3-Rad " blau PI - R 257 

4-Rad " rot MYK - EM 25) 

J-Rad " beige HN MX 66 
)-Rad " rot KQ - HE 154 

4-Rad " schwarz ES U B5 
4-Rad " rot VS HP 154 
4-Rad " rot KS V 201 
4-Rad " rot FQ KC 757 
4-Rad rot VS GM J3) 

4-Rad " rot LB HE BIB 

; . . , 
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1. Auertaler Roller·Rallye 

Wie bareit s .:.lngckijndigt führte H<ll'"twig Osteyme i ~r Olm 02 . 03 . 92 in 
Ahnsen di e 1. ~RR tJuy c h . Seiner Ein l .. ~dung f o lgten insgesamt 2 1 
Ro ll erpil o ten und Bei fahrer aus L o ht'" arn Spessi,lrd , Hildesheim , 
Br e mer'. Hannover und der näherem Umgegend . Ec khard von Rönn - Haß 
re i ste z u s ammen mit se inem So hn Horst bereit s Olm Vo rtag an. Sie ' 
übernachteten in Ihrem Renau lt Es pac e in deI' Sc heune sei n er Eltern 
in Ahnsen. 
Am Samstag , die letzten Veorben,!itungen liefen noc h, trafen die 
er sten Roll er gegen 0 9 . 00 Uh r in Ahns en ci n . Si eben Te i 1 nehmer 
meldeten sich n och am Start a n. N3c lH.lcm eine Gruppe Roller fahrer 
aus Hi Idesheim n o.; h einma l ;;:um Tanken gefahren ..... ar . konnte der 
Start erfo l gen. Drei Teilnehmer bildeten je eine Gruppe , die z war 
zusammen fuhren , aber d,=,c t, ei nzeln gewert e t wurden. 
Die Strecke führte von Ahnsen n.:\ch Kriu nh agen , wo g lei ch eine 147-
Steigung zu bewä l tigen war . Von dort verlie f die Strecke durct, 
eine etw~ 5 ~( m 1.:\n98 Steigllngss\.redo,! dur,: h die Dückeberge z um , 
Gasthau s WALTER . Dort war die er s te Sonderprüfu llg: In ei ner 
K iste l ag e in ::er legt er E1ell .... motor u n d 5 Tei l e , die ni c ht s mit dem 
Mo t or z u tun hat tan . Di ase 5 Masc hi nentel 1 e mußten herausge fund e n 
werden . Von dort fuhr e n die Gruppen dann über ROlfs hagen , Westen -
do;orf und Os tend.:,rf zur SCHAUMBURG. Be i m d c.rtigen Aus flug s l oka l 
war die zwei te Sonder pr U fung: 30 Unterlegscheiben ,mußten 
sortenr e in in 3 S.: hac hte l n sortiert werden. Huiko Spec h t ben ötigte 
da für fllir 13 Se kunden . Allßer dem gab es aue t, ein Getränk n ac h Wahl: 
Wasser, Co l a , Ka ffee o der Bier. Wer ein Bier trank bekam aber 
e ine n Strol f pun~, t ; Al k e,hol am Lenker ~ ~ 



über Rannenbcrg. Rohrcn . Hattendorf LInd I\ntencJorf führte die 
R.:Illy~ bergab nac h Pohle. Hier hatt e n die F a llYer !.Jen äußersten 
Punkt der Fahrtrout e e rreicht . Von Apelern, Sc h o ll o ltensen, Alten 
haaen und Wc s terwald erreic llten die Teilnellmer wieder Rehren. 
Hi~Y wa.r die let:::te Sonderpri.i fun g : Ein" Verletzter" mu!)te aus 
einem Pkw gerettet werden! Die 3 Rc.ll e rf ahrcr durften sich gegen 
seitig h e l fen. Hi' er kam es nicht auf Zeit an , sondern auf die 
ricl,tigc Hil f e uCld die r i c lltige Pcihenf o lge . Nun fuhren alle über 
8ernsen, Buchh.:;. l :;:. und 8ad Eilsen :.!ur ü.: I, zum Zie l na.: h Ahnsen. 

Dort wurden inzwischen die> 15 übungen des Gesch tc klich -
keitsturniers aufgebaut. Diese bestanden aus: 

Star t 
FGIohrgasse 
Spurrinne 
eingeengte Fahrga::=c 
Sla l o m 
Ver kchy~ :: ci dlener kcnnLlng 

Bälle ..... c r' f~n 

r.:inge sürtii~ren 

- Spi t::kcllYC 
l,.!i pp c 
Hup e 
Fur.iba ll to:.r 

- Gar dgeo 
- Glocken s piel 

.- Spur br et t 

Am Ziel gab e s für Jeden Tcilnetlmer eine T"-'sse Küffee und ein 
Stück se lbstgebao: kenen I( u chcm. Hartwig erklärte den r",ilnehmern 
des · Turniers die iJbungen LlnLl fuhr den P<.\rCOLlr einmal ab . 
Es hat a ll en vie l Freude bereitet, lHese iJbungen zu durchfahren 
oder ..... enigstesn dabei gewesen zu sein . Der Abschluß \Jar dann ein 
kleines Grilltes t in loc kerer Runde . Es mußte allerdings aufgrund 
der Wett er l üge in der Scheune fortgesetzt werden. 
Die S i egerehrung war der Abschlul) des interessanten aber nicht zu 
h ektischen Tages: 

PI atz Ansgar Baul e 
au f einer NSU 

PI at:;:: 2 Manfred Albe 
A 1 

und Platz 3 Werner I( r o ll 

, 
, \ " \ 

~ \ ~ \ ~ 

ß
'\\; 

" \ ~\ " , -\ 
\ , \ \ \ \ 

\ \ ' \ '~-",,"':"''!'''+-,-~;, 
\ \ ' 

und Gundular Schul:.: .us Harsum 
Prima 3 0 

aus Ha nnover auf einem Heinkel 

aus Barsinghausen auf ",inem A2 

\v 
\ \ \ \' 

, \ \ 
" 

.I,\\:J\ 

,Yi'0~\ 
' \ \ \ \ 

\ \ \ 

"Laß doch, Amalie, 
wenn es aufhört zu 
regnen, kommt er 
schon von selber her­
aus." 
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./-( eil1 f~('[ -Club 

Kritiken 

Rechtfertigungen-

Selbstdarstellungen-

Liebe He!okeltreunde! 

Ich .öchte die Möglichkeit und die Geleqenhelt nutzen, .lch Gber die 
Into bei ~llen Teilnehaern. die ~lr als Giste auf unsere. ) . Inter­
nationalen Heinkeltretten beqrüllen du.rtten. auch 1. Na •• n des 98sa.­
len Helnkelclub Rhelne zu bedanken. Getrennte Helnunqen und 01sku­
alonen stellten sich auf die Fraqe. ob es sinnvoll ~'re. 81n Tretten 
über • Taq8 lauten zu lassen. Aber zu unserer aller Oberraschunq kamen 
schon •• 1 . Tag so viele Teilnehmer, so dall ~lr über das }an9_ 
Vochenende hinaus voll i. Einsatz varen. Trotz langer Oberlequnqen 
tur das TreCCen, .uDten ~lr dennoch kritiken über uns erqehen lassen . 
di. auch zu. Teil berecht19t ~aren. 
Vor ' lauter~Plannungen hatten ",ir nialich verqes5en. bei der Voran­
kündlqunq den Heldeschlu~ und di. Koptonum.er anzugeben . Des \leiteren 
\lUrd,en di. Duschaöglichkeiten der Frauen leicbt kritisiert. die ",ir 
aber nach unserer Heinunq durch die Duschzeiteintührun9 qerecht ge­
löst haben : Hlrtere Kritiken ka.en bei dem Geschicklichkeits - Turnier 
aut. Hier \lUrd. der Leistungsgrad des Parcours in Fraq. gest.llt.Dazu 
.uB ich &agen, daB Gerd Sielenkeaper. der freundlicheev.i •• dem 
H.lnk.l-Club Rheine, \li. auch dem H.lnk.l-Club-Hunster. nicht nur den 
oriqlnal Ge.chlcklichkeitsparcour. für den Helnkel-Soloroller zur 
Verfügung qe.t.llt hat •• ondern auch di. dazuqehöriqen Statuten . Alle 
aufqebauten Stationen \laren so.it einer genauen festqeleqten Ordnunq 
unterzogen~ Aber auf di. Tatsach. hin. da~ zvi.ch.n den Statuten und 
de. H.lnkelroller heut. qut und qerne 30 Jahr. lieqen •• ollte es vohl 
tür di. ZUkvnft alt Ab.prach. anderer H.lnk.lclubl und nicht zuletzt 
.1t d •• Heink.l-Club Oeutschland •• V •• öqllch •• 1n. dl. Parcour.ord­
~uno auf ein annehabar.r.n L.iltung.grad zu erl.ichtern. Au! dl ••• 
W.i •• könnt. aan zu. B.ispl.l dle Ge",lnnergebnll.e von allen 
intere •• l.rten Club. od.r Int.r ..... nQ ••• ln.chatt.n d •• HCD e.V. für 
.in. ~ahr ••• tatistlk zuko ••• n zu lass.n. 
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Diesen Vorschlag machte Eckard Rönn-Ha~, den uir bei uns auch als 
Gast begrüßen durften. Eckahard .achte aber nicht nur Qute VorschlJge. 
sondern überraschte uns aul einer ganz besonderen Weise. Im Aultrag 
des HCD e.V. ~urd. de. Heinkal-Club-Rheine der allen bekante 
Zinnroller uberreicht, l~r den vir uns nochmals herzlich bedanken. 
Den .eisten Teilnehmern d~rlte es aul unserem Trellen nicht ent­
gangen sein, da~ vir an unsere. I.bi~stand unter anderem auch Kunst­
stollteller zum ·Selbstkostenpreis· angehoten haben. Selbstkosten­
preis betone ich desvegen, veil uns zu. Teil das Gel~hl veraittelt 
wurde ~ir vollten uns durch diese Aktion bereichern. Doch das ist 
veit verlehlt . Wir wollten viel.ehr. auch aul Wunsch anderer Heinkel­
clubs. der Ua~elt zu Liebe einen Schritt nach vorne .achen und .lt 
Qute. BeispIel voran gehen . Wenn jeder in Zukunft sein eigenes Plastik­
geschirr aul eine. Heinkeltrellen .itbrlngt. dient er nicbt nur der 
~.velt sondern er unterstützt auf die Organisatoren d~r Veranstalter 
bei der EssensplanunQ. Der Heinkel-Club Rheine hat alle derzeit 
.erdenklichen Höglichkeiten in Ervlqung gezogen ua euch das Trelfen 
bei uns so angeneha vir .öglich zu bereiten. 
Ich glaube das uns das, .it Unterstützung des Wettergottes. auch 
vohl gelungen ist . 
Wenn 'ich zurück blicke auf unser 1 . Treften stelle ich lest. da~ 
.ich unsere Treflen Positiv verbessert haben. Durch den Willen der 
Bereitschatt hat sieh bei uns ein Vertrauen autgebaut,.lt denen .an 
solche und bessere Treffen planen und organisieren kann . 
Ich spreche hierait ein gro~es Lob an allen Hitvlrkenden aus. die 
ihren Teil zu. CelinQen des Treffens beigetragen haben. Dies soll kein 
selbstgeflochtener Lorbeerkranz verden. sondern ich .öchte durch 
diese Vorte andere Heinkel-Clubs Hut .achen . auc h .al ein Tretten zu 
orqanisieren. Han brauc ht dazu nicht J ede _enqe Leute , sondern jede 
·Henqe Vollen", 
Bevor ich .einen Brie! jetzt beende • • öchte ich noch darauf hinueisen. 
daß der Heinkel-Club-Rheine in zuei Jahren sein lO - jlhriges Bestehen 
feiert und vir hoffen Euch alle gesund und .unter bei uns uieder zu 
sehen . 

Redaktionsschlußzeiten 
Info für März Juni Sept. Dez. 

Redaktionsschluß 15. Jan. 15. April 15. Juli 15. Okt. 

Versandtag 28. Febr. 15. Mai 15 . Aug. 25. Nov. 

13 



14 

Oldtimer der Schma/ztollen- u_ PetticoatzeIt 

Besitzer von Helnkel -Rollern mit CE -Kennzeichen 
veranstalteten erstes Oldtimertreff en in Winsen/A, 

Der Heinkel-Roller , in den 50er Jahren der ROlls -Royce 
unter den vielen verschiedenen Rollerfabrikaten (etwa 40 an 
der Zahl)lst eine Legende . 
Als nach dem zweiten Weltkrieg von den Alliierten der Flugzeug­
bau strikt verboten wurde,verstand es Professor Ernst Helnkel 
mit seinem Flugzeugbauer-Know-how ein exqu i sites Zweirad zu 
konstruieren. Er kreierte den ersten Roller mit Viertaktmotor , 
Nach den Prototypen von 1953/54 hatte der -Heinkel-Tourist" 
175 ccm, 9,2 PS bel 5500 U/min, , 12 Volt Anlage und kostete 
ca, 1900 DM.Dleser ROller wurde in 10 Jahren,von 1955 bis 1965 
mit immer wieder neuen Detailverbesserungen,in einer Anzahl 
von etwa 170000 Stück gebaut, Danach wurde die Produktion 
eingestellt,weil der 2-Radverkauf se iner Ze it zugunst en der 
Kleinwagen rück läufig wurde, 
Der Heinkelclub e,V,wurde 1983 gegründet,Er i st mit 2800 Mit ­
gliedern der größte mo rkengebundene Oldtimer-Club in Deutschland, 
Heute mit dem Sitz in Pfarzheim und einer Vereinseigenen 
Heinkel -Fahrzeugteile Vertri ebs-GmbH in Heilbronn ,einem großen 
und gut durchorganisiertem Lager,wird die Ersatzteilversorgung 
der Clubmitgl ieder gewährlei stet,Außerdem werden Clubzeit­
sChriften, Mitgliederlisten,Ersatzteillisten, sowi e Mon tagean­
leitungen geboten, Mitgliederversammlungen,lnternationa le 
Heinkeltreffen und viele regionale Clubs bewirken mit ihren 
Aktivitäten ein bewegtes Vere insleben, 
Vom Treffpunkt, dem Domi zi l des Organisators Erik Weingärtner 
fond eine Ortsrundfahrt der Heinkel -Roller -Enthusiasten zum 
Winser Heimatmuseum sta tt ,Vor der Kulisse der Remise zeigt 
sich eine wahre Pracht von Re l ikten der 50er Jahre, 
Die Fahr zeugveteranen befinden si eh in einem hervorragendem 
Zustand,zu r Freude der Bes itzer,sowi e der vielen Bewunderer, 



Oldtimer der Schmalztollen- und Petticoatzeit 

Erstes ~ Idtimertreffen mit 
Heinkel-Rollern in Winsen 

WINSEN. Der Heinkd-Roller, in den SOer Jahren der RoUs­
Royce unter den vielen verschiedenen Rollerfabrikaten (etwa 40 
an der Zahl) ist eine Legende. 

Al s nach dem zweiten Welt­
krieg von de n Alliierte n der Flug­
zeugbau strikt verboten wurde , 
versta nd es Pro ressor Ernst Hein­
kel mit seinem Fu,zcugba uer­
Know-how cin eXQUisites Zwei­
rad zu konstruieren . Er kreierte 
den ersten Roller mit Viertakt­
mola r. 

Nach den Prototypen von 
1953/ 54 h~tlc: der "Hcinkel-Tou­
rist" 175 eem, 9,2 PS bei 5.500 UI 
min., 12 Volt Anlage und kostete 
ca. 1.900 Mark. Dieser Roller 
wurde in zchn Jahren, von 1955 
bis 1965 mit immer wieder neuen 
Detailverbesserungen, in einer 
Anzahl von etwa 170.000 Stück 

gebaut. Danach wurde die Pro­
duktion eingeslelh . weil de r 2-
Radverkauf seiner Ze it zugun­
sten der Kleinwage n rückläufig 
wurde . 

Der Heinkelclub e.v. wurde 
1983 ttegründet. Er ist mit 2.800 
Mitgliedern der grö ßte marken­
gebundene Oldtimer-Club in 
Deutschla nd . Heute mit dem Sitz 
in Pforzheim und einer vereinsei ­
genen Heinkel-Fahrzeugteile 
Vertriebs-G mbH in Heilbro nn . 
einem großen und gut durch or­
ganisiertem Lager, wird die Er­
satzteilversorgung der C lubmit­
glieder gewtihrleistet . Außerdem 
werden Clubzeitschriften, Mit-

glietl crli sten. Ersa tzteil listen so­
wie Mont<l&ea nleilunge n ge bo­
ten . Mitgliederversammlun ge n, 
Interna tio nale I-Ieinkehreffen 
und viel e regio nale C lubs bewir­
ken mit ihre n Akti vi tä ten ein 
bewegtes Vereinsleben. 

Vom Treffpunkt, dem Do mizil 
des Organisato rs Erik Weingärt­
ner, fand eine Ortsrundfa hrt der 
Hei n kel - Ro ller- Enthus ias ten 
zum Winser Heima tmuseum 
stall . Vor der Kulisse der Remise 
zeigt sich eine wahre Pracht vo n 
Relikten der 50er J ahre. 

Die Fahrzeugvetera nen befin­
den sich in einem hervo rragen­
den Zustand, zur Freude der Be­
sitze r sowie der vielen Bewunde­
re r. 
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850 Jahre Grunbach 
Sc hon 1m Frühjahr fragte un s Lutz, ob wir ihm helf e n würden, 

eine n Festwagen für die 050 ~ah rfeler der Gemeinde Remshaldenl 

Grun bach sm 21. 6 . zu gesta lt en . 

Gr unbac h 1st der Geb urt so rt von : rn s t Heinkel. 

Natürlich sag ten wir (He rmann Ah r e ns und ich) sofort zu -

a uch mit dem Wissen, daß mal wieder e in ganzes Wochenende f ü r 

.Helnkel' ve rl o ren ist . Da es In Anbet ra c ht der Gr öße un se r es 

Cl ub' s wohl z iem l i ch mick r ig ausgesehen hät te dort nur mit 3 

Fahrzeugen a uf z u t r e t e n , rief lutz In der In f o 2/92 die Mit­

g liede r au f, am Festzug t ei l z unehmen . 

Am Fr e it agabe nd vo r besagtem Woche nende verluden wir Hermann's 

Ka bine und meinen 150 2-Tak ter , um dan n Sams t ag früh in Rich­

tung Hochdorf zu s t arten . Es trifft s ich ganz gut, daß un se r 

2 . Vo r si tzende r n ic ht nur bemüht i st den Schü l e rn was für~s 

Lebe n beizub r ingen , so nde r n nebenbei auch noch ForstWirtschaft 

betraibt . Damit besitzt Lutz die nö tigen Fahrzeuge um einen 

Fe s twage n zu gestalten - Trak t o r mit großem Anhängerl 



Mit vielen Worten und unt e r Zuhilfenahme einer He bebühne wurde 

di e Ka bine auf den Anhänger geschafft, beim 2-Takter ging es 

Go tt seida nk leic ht e r - 6 Hände und er war obe nl 

Anschließend wurde noch ein Fahnenm as t an den Hä nger geschraubt 

und dann alles mit Tann e ngrün, Blrkenre iser und Kr eppap i ar ge­

sc hmü ckt . 

Nach zweis t ündiger Traktorfahrt am Sonntagmorgen e rreicht e n wir 

glücklich Grunbach, wo uns noch genügend Zeit blieb den Wagen 

fertig z u sc hmü cke n und die Heinke lf a hrer zu be g rüßen, die dan­

kenswerterwelse bereit ware n, sm Festzug teilzunehme n. Nachdem 

sic h alle Gruppen formi e rt hatt e n, ging e9 da nn um 1330 Uhr l os . 

Als be so nd eren Gag hatte n wir Lutz' Pe rle mit Stricken an den 

Fr ontlad e r des Trakto r s ge hängt, so das sie et wa ei ne n ha l be n 

Meter übe r de r Straße "fuhr". Un se re Gruppe wurde vo n der Oe­

völkerung viel beklat sc ht und bejubelt. nic ht nur wege n den 

Ku nststückc hen die Lutz mit se inem Ges pa nn voll brac ht e , sondern 

17 
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aUCh, weil viele Zuschaue r .ihr " e r st es Fahrzeu~ wiedererkannten I 

Rückblickend können wir sagen, daß s ich der Aufwand und die Arbeit 

gelohnt hatten, viel l eicht hätten noch ein paar Heinkelfahrer mehr 

ko mmen können aber immerhin konnten wir 7 Ro ller, 3 Perlen, 1 Ka-

blne und einen Zweitakter präsentieren. Das war schon ein guter 

Querschnitt der Heinkel St raßenfahrzeuge. 

Nochmals bedanken möchten wir uns bei alle n die mit ihrem Fahr-

zeug nach Grunbach gekommen sind und zum Gelingan das Festzuges 

beigetragen habenl 

• 1489 

Roya/-Seltenwagen-Federungsgumm/s: 

Ich wurde schon oft angesprochen, woher ich die originalen 
Federungsgummis für meinen Royal - Seitenwagen bekommen habe . 
Letzte Woche fuhr ich nochmals nach Straßburg (da gibt es die 
Gummis) um welche für Bekannte zu holen, aber der Händler hat 
keine mehr, müßte sie bestellen und weiß allerdings auch 
nicht mehr sicher. ob er sie überhaupt noch bekommt . 

Hein Vorschlag für alle Royal - Fa hrer: Ich würde diese Gummis 
für alle, die welche benötigen, besorgen und auch verschicken 
(per Nachnahme). Ein Satz besteht aus 3 Gummis. wobei der 
kleinste Gummi für den Royal nicht benötigt wird. aber es 
müssen alle 3 Gummis abgenommen werden. Han benötigt 2 Sätze 
für rechts und links. Der Prei s beträgt 100 DH + Versand für 
die komplette Federung des Seitenwagens 1- 2 Federungsgummi ­
Sätze) . 

Damit ich die ganze Aktion mache, brauche ich 8 verbindliche 
Bestellungen. Bitte schreibt mir Eure Beste llung bis zum 5. 
Septembe r an folgende Adres se : 

Henning Willig 
Lessingstr. 5 
7500 Karlsruhe 1 



Turniermeisterschaft 1992 
Eckhard von Rönn-Haß 

In der INFO 1/92 S. 15 erschi en die Ausschreibung zu r 1 , ARR (1. Aueta­
ler-Ro ller-Aallye) am 2 . 5. ' 92. 
Auf de r Mi t g li e d e r versammlung am 29 . 03.92 (ve rgl. INFO 2/92 S. 12 / 13 ) 
habe i c h meine Vo r ste llungen zu eine r Turnie rmei sterschaft geäußert. 
I ch habe dann se lbst an dieser Ve ranstaltung, die von Ha rtw;g Oste rmei­
er (2920) a usgerichtet wu r de , tei l genommen. Es handelte s i c h um eine 
Verbindung aus Orientierung sfahrt und Geschickl;chkeitsturn;er. Aus den 
Ergebnissen beider Te i le wurde die Plazierung ermittelt . Da di ese Wer­
t ung so n icht fOr die Tu rnie rmei s terschaft verwendbar war , hat mir 
Har t wi g freundlic herweise die Auswe r tungs unter l agen zugeschickt, so daß 
i ch eine r eine Turni erwertung da raus ableiten konnte . Bei di esem Tur­
n i er, das nach der "Ce 11 er Turni erordnung " durc h ge fUhr t wurde , ware n 
auch andere Fabrikate vertreten. Der 1. Platz wurde von Ansgsr Baule 
(NSU Prima 3 0) belegt. Bei 14 Te il nehmern am Geschi cklichke itsturnier 
waren 10 HEIN KE L- Ro ller vertreten. P l azierung der HEINKEL- Fahrzeuge: 

2. Albe Manfred ( 1562) B. Wilde Heinz- JOrgen (2946) 
3. Kro 11 Werner (1111) 9 . von Rönn- Haß Eckhard (0201) · 
4. Ka l kmann J ohannes (2611) 11. Fliegel Frank 
5 . Kutsc he Kl a us (000 1) 12. Pahl Frido (207 1 ) 
6. Hiller Ehrhart ( 1402) 13 . Spec ht Heiko (292 7 ) 

Ebenfalls in der INFO 1/92 S . 16 war das HEINKEL- Treffen in Rheine (oh­
ne Hinweis darauf, daß ein Geschick li chkeitsturn ier geplant war ) a us­
geSChri e ben . 

. Ich habe an d i eser Ve ranstaltung ebenfall s teilgenommen . Das Geschick­
l ichkeitsturnier wurde in diesem Fall nac h der Turnierordnung der IHCU 
( In ternational e Heinkel Club Union) durChgeführt. Daher ergibt sich für 
die wertung zur Turniermei s terschaft 92 das Probl e m der Ve rgl eichbar­
keit . Heine Vo r s tellungen (si ehe Mitg l iederversammlung) waren natUrli c h 
beiden Veranstaltern bei i hren Planungen noch nicht bekannt , so daß ich 
jetzt einen Wer t ungs modus anwenden muß, den ich im fol genden noc h er-
1 äutern werde. 
Nac hfolgend die Wer t ung in Rheine: 

1. Ziems Bodo (30 74 ) 10 . Nowacki Hans-Dieter 
2 . S1elenkemper Gerhard 11 . von Rönn-Haß Eck ha rd (0201) 
3. Wa11jes Ho rst (0063) 12 . Behrens Frank 
4 . Kre ss Andreas (1987) 13. Hinri c hs Andreas (2785) 
5. Kl eemeyer 14. Reichert Alfred (0842) 
6. Feldkamp Klaus 15. Föste Siegfried 
7. To rwesten Heinz 16 . Hering Holger (0354) 
8. Siebets Friedrich 17 . Knecht Bernd 
9. Hasak Dieter (0200) 18 . Jung Kathar1na 

Teilnehmer ohne Mitgliedsnummer s ind keine Mitglieder im HEINK EL-Club 
Deutschland e.V. und können daher bei der Jahrsswertung natürli c h nicht 
berOcksichtigt we r den . 

Gedanken zur DurchfOhrunq von Geschicklj chkoitsturnieren 

Das ,. Turni e r (1. ARR) entsprach der "Ce ller Turnierordnung " (diese 
hatte ich Ob r 1gens auch vom Ve r ansta l ter e rhalten). Insgesamt hat das 
Fahren nac h den ausgewählten Aufgabenste llungen v ie l Spaß gemacht . I ch 
wUrde mir wünsc hen, wenn in Zukunft häufiger Turniere nach diese r 
Ordnung gefahren würden . I c h habe s i e dahe r - für alle nachles bar 
nebens tehe nd abgedruc kt . 

Fortsetzung Seite 22 

" 19 



Celle r Turnierordnung 
.it sew.rtunger1c.ht 1 l n1ln , ent.unden 1958 

NOOD-OEUTSCHER-I!JTORROllER-ClUB (HOHC) 
Oi e ung .... onnllch. Zunan- der MOtorrol l er und CI.,. Hob il . , Cli. _neh_1 
auftratenoe UnSIcherha l t, 10.1' 0" V.,. •• gan dIr Fah,.,,. in unvorn,raa­
s .nanen ur'lCI knlff l, g,n Slt",at.ionln, IIIlIcnt. • • Jedem Rol1 ,,.- und Mobil­
f anr. ,. tur I'IIOr. l, achln Pf l i cht , d •• In •• inen Kraften lieglndl zu tun, 
1,1111 Gefanr.nlllOllMlnt.. IU":Ulch. l t.l n ode,. weni g. t.ans g,."opnet. ;1;lnUbeorzu­
ste n.n , 
oer HOHe .I.nt. alna" tr'l dl' Dun:nfonrung und Pro"ag i arung yon co.lc:h ;ck­
lu:;nk, ' t. s f.nrtln .ln. MögliChke it. , l uf leh rre i Ch, und unt.ernalt • • me Art. 
, 1nl .-.kt l v I.run g da" Fahrtüchtigkeit und grOße,., Sicherheit. im Strll.ßln­
var"'enr zu I,.r. ,chln . 
U,." eIne l " l n'ltllCh, Dur chfOnrun!il ai ••• r Tur .... i.r. ( Ge.chlckl;chk.i t.­
fanrt ..... ' zu ".wAnrl'IIt..n, wurCl. Cl1I "C.11 .r Turnjtrordnynq " VOI'I .rfah­
r.".n Ro l l .rf."r.rn nlch CI.n Ge.icht.punkt.n CI •• Hotorroll.r. und CI.r 
"!Otl ' 1. " •• c". ff.n. 
"'us CI.n Erf.hrun".n CI.r Roll.rj.hr. 195 3 b l. 1955 wurden nlch.t.h.nCl. 
G.scn I ck ', cnk. I t.'orüfun".n 11. GrunClI.". fOr CI i. OurcnfOhrung d.r VOIII 
NOMC zu v.ran.talt.anCl. n Turni.r. zur " Dtyt,c h.n IwIotorroll.rmt jlur­
, cn.ft 1950 " zu .. _ng •• tellt. 
von CI.n ""r aufg.f1.lnrun 30 G •• cni ck licnk.it.prOfungen werd.n J .w. ll. 
15 Prtifun"en zu '11"1'''' Turn ,.r zu • • _n" •• t.l lt. 

St.rt : Dar T. I ln." ..... r fAhrt "In F.nrz.u" . n d.n St.rto rt , .od.e 
da$ voro.rr.O o.n vor" •• cnri.be ..... n, 5 Clft bre i t.n , Que r zur Fahr" •• " 
se a ng.br a c nt." Start.tre i f.n berUhrt . Da. Startze i ch.n gibt d.r 
T. Il n.h ..... r •• lb.t du r ch SchI." . In • • ae".n.t.nd.a . n .inen Kl.n,,­
kÖrpe r ( M.t. ll r onr ) . Der KI . n"kOrp.r brlucht nicnt I .... R,lchw.lt. 
0 •• T.iln.nmer. zu . t.h.n. Der St. r t .rfol"t mit st.hend.", Motor. 
Fehl.t.rt 2 Str .fpunk te 

.. . E; n" •• n"te F.hr" • ••• : Oer 1'lln.n_r fahrt in .in. tr icht.rforlll i ". 
F.hr" •••• • In , d l, ' 1"1 CI.r ..... ".t.n St.ll. mind.st.ns 70 CIII tI.tra" t. 
0,. LAn". d.r G •••• i.t CI ... Geland. I n zupa ••• n , d.rf J .dOCh 15 111 
n , cht Obe r.cnr. l t..n. 01. B." r.nzun; . i rd durc h Fahncn.n od.r I •• r. 
OI -Lit.rtlOch •• n Clar" • • t.llt. 
J . umg.rl.sen •• He rkllrungIZ,ICI'I, ,, , Str.fpunkt 

3. Br. itfanrt (Spurhllt.n): Ei n 20 ce br.it. •• Br.tt. i.t so zu b.f.h­
r.n, ClaB Yord.r - und H,nt.rr.d wahr.nd d • • B.flhr.nl niCht • • itllch 
IDrut.Chln. Oie Lan". d •• Br.tt. IllUB mind •• t.na 200 CIn betr''''n, 
darf atl.r l50 c- n'il;:ht Uber.chr. it. . n. Die HOh. d •• Br.tt. betragt 
1I\&1t. 5 cm . 
AbrutsCh.n vom Br.tt , J' R.d 2 Str.fpunkt. 

4 . Spurf.hrt : Z.,I 0.r.ll.1 n.benllnllld.i-li .g.nC. Balken lIIit 15 CIII 
Z.oach.nr'UIII . i nd zu durchf.hr.n. HOn. d. r B. lk.n 10 e., La n". "'IX. 
lOO CIII. 01'" PrOfung i.t l ' .... k. und r.e ht. mit j •• in.m H.lf.r zu 
oes.tz.n ( 51 el'l.rn" t.be't. i lIIIIun,, ). 
Auf nor." d.r Vorlof.i rtatH lof."ung d •• Fal'lrz.uga, 
Umklpp.n , FuO.n 4 Str.founkt. 

5 . Torflhrt : E,n .uf ZW'I Pfo.t.n .ufg.l."t.r dOnn.r Stab (S;ch.r­
h.1ta~.tllmK.mIl: Stark. d • • St.be. max. l CIII) i.t zu unt.rfahr.n. 
D, e l, e nt. HOI'I' o.r Durchf.hrt betrAgt hOChat.n. 110 CIII , d.rf j.­
dOCh n i cht wln;".r . 1. Cl i. HOI'I, d • • hOCh.t.n tellnetlmend.n F.hr­
Z'UII ' + 10 " oetr.gln . 
Aowerfen der ober.n Begr.nzung_p,.t te 2 Strafpunkt. 

e . Glrt.ntar : Ei n links Oder rechts i n Scharnl.r.n or.ntlar • • , . n . Inelll 
.t. r k.n Pfo.t.n . n"a braeht. s , of fen.t.n.ne •• L.t.tanto r , at 0" d.r 
DurChf.h rt h i n t.r dem Fa h rZ.U" hOr~.r zuzuw.rfen. 
NichthOrb. re. Zu.el'llag.n d.r Pfort. 2 Strafpunkte 

7. Sl.1011: Auf vorga .chrllben.r eahn .Ind e auf" • • t. ll t. 00 •• 1"1 Oder 
Flhnehln (Sich.rh. ltsoestlmmung : k. i n. GI • • ".g.n.t.no. ) 1 1"1 S l . lQIII 
zu UM' .hr.n. Der A~st.nd dar 51.1 o.punk t. g'lI.n. i nlnd.r .. I rd vO!tl 
J ... e i l , ,,.n Turni.r l . it. r unt. r B.rOek.,eht ' "un" d •• G. l and •• uno 
d.r t. il n.hlllanden Roll.rf.~rlk.t. f •• t.". I 'lIt . Oer Hoch.t.o. t.nd 
oatra"t llO CIII . 
Au.g., •••• n. od.r uIIIgelo<Orfene H.r~Ierunf1 2 Str. fp unkte 

8. Trinkbeche r ; E i n . uf . ln.1II Pod.'t. Stuh l od.r Sock. l . link. oa.r 
r.Chts d.r F.hrll • • s e .t.nend • • Gefaß ( Bl.el'! oo.r Kunst. s t o ff l , .t 
wlnr.nd o.r F.nrt aufzvn.hmen. '1"1 CI.n Huno zu f Ohr.n und . uf d'lII 
foll1.nd.n Pod. st wi.der .bz u •• tz.n . Der AO.t.nd o.r Da l d.n POO • • t. 
bet ra"t mind •• t.ns 10 111. 
Hlchteufnal1me, NlchtabsetU," u. d.s 
d •• Becher. 

Ni CI'I t -sn - d.n-Hun(1" f (;1'1 ren 

AUSSChütten d •• Sach.rinh.'ts 
2 Strafpunkt. 
3 Strefpunkt. 

9. Ei.rfshrt : Ei n beraitge l egter od.r -g.h.lt.n.r Löff . 1 IIIlt "nelll EI , 
Ti,cht.nni.- od.r Gunwn i ~a l l i n d.r Gr Öß. 111"1" Ei. ( ""It. !I) 5 cm ) 
I.t am Griff aufzunehmen und o.s EI ' 1"1 d.r ge"enObe r l ,eg.no.n S.,t. 
in .Inen Beha l ter zv werf.n. Hl nd •• ta~.t.nd ZWI.cnen Anfan" und 
End. d.r EI.rfahrt: 10 m. 
Hicht.ufntlhmen, Nicht.bset zen 
od.r F.I '."I •••• n d •• Ei. 2 Str.fpunkte 

10. aal l e .. erf.n : Zwe I kleIne f.dernoe 8a l l. '1 1"10 von aln.", poo.st a uf­
zun.hmen und i n e i nen fol"end.n. hartan Beha l t..r zu ... rf.n. A~.t.nd 
d.r Pod • • t. ~z w . POd •• tbehllolter: min. 10",. 
Nic"caufn.hmen, Fa l ' . n l ass.n od.r H.raUI.Or i ng.n a l na • 
oder belder 84 11e a us dem 8eh4 1ter , Strafounkt 

11. 8111 •• orti .r.n : Or. i kl.ine 8110 11 . v.rachi'O.n.r Farben, Hochat­
Cl u r ctune.s. r 5 CII!, . i nd i n dr. i f ol"ande B.halt.r , I n d.n Jaw" l ,,,.n 
Ba l lfarben , z u warf.n . Abst..nO d.r e.ha l t.r g.".n. , nane.r 8 0 CIII. 
Nlchteu'n."""n , F" l e n ' ess.n ode r verkehrter 
Elnlofurf • in •• od.r _hr.r.r S411. 2 Str.fpunk te 

12. Ri nn. ; ZW'I in V-Forlll zuaammen".fOgt. Br.tt.r . , nd zu bef.hren . 
Wink. l d.r Br .tt..r 90' , LAng. d.r Br.tt.r ",.x. 100 CIfI. ( Sicn.r­
h. l t.be.timmun,,: 0 •• Br.tt muß .ind •• t.n. durc h 4 k.I l for", I". 
HolZklötz •• ~"a.tOtzt. werden i . 
AufflDr." d.r Vorw4rtlbewegung de. Fal'lr z.ug., 
UfIIk iooen oder Fußen 4 Str.fpunkte 

13 . Ol'pUr : Ein 20 CIII b r .ites, e ln". f.tt..t. •• Br.tt. i .t zu b.f.hr.n . 
( S l ch.rh.it.be.t i lflfllUng : Sehr l ttt.$OO ma x. 5 klll/ h muß durcn ent.pre­
eh.nd •• Var kahr.z.ich.n k.nnt lieh g.""cht w.rd.n ) . 
Au.I •••• n der Pr Ofun9 6 Stra fpunk te 
Aoru t'CI'I.n. ~tppen od.r Fußen 2 Strafpunk t . 

u . L.it.rfahrt: Ei na .t' bil. SO r o •• a nl.it.r , 40 elll tlrelt., I.t zu tI.­
f . h ran . Oer Ab.tand von de r I. ~ i. zur I.tz tan Soro •• e OItrl"t 
150 CIII. LiCht.r Abstand von Soro ••• zu Soro ••• 15 CIII, H, nO •• tbr. ; t e 
dar SO r o •• a n 4 CIII. (Si c herhe;tabas tillllllung : Di. L.ite r muß ", i t "n.r 
Auf- und Abfahrt v.r •• h.n •• in .) 
Au., •••• n d.r PrDfung 6 S tra fpunk t . 
Abru t.ch. n, Umkippen od.r FUß.n 2 S t refpunk te 
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Fortsetzung von Seite 19 

Dia Turnierordnung der IHCU (wie in Rheine) war Anfang der 60er Jahre 
etwas fO r ausgesprochene Spe z i a li sten. Die Abmessungen waren extrem eng 
gehalten. Praktisch alle Teilnehmer (ich habe seinerzeit auch an eini ­
gen Turnieren t e ilgenommen) hatten di e Lenkanschllige heraus gesägt (heu­
Le wegen TÜV undenkbar), so daß man den Lenker auch bi s 90' drehen 
konnte . Anders konnte es kaum gelingen, die Acht, den Kreis oder das 
"Z" zu fahren. 
In Rhei ne hatte man zwar die Abmessungen etwas humaner ausgelegt, aber 
tatsächlic h waren diese Figuren fUr den "normalen" HEINKEL- Fahrer nicht 
zu sc haffen. Diese Kritik ist jedoch nicht böse gemeint , sondern 5011 
nur f ür spätere Turniere ein DenkanstOß sei n . Ins gesamt hat auch dieses 
Turnier eine Menge Spaß gemacht. Das Motto sollte vielleicht folgende~­
maßen lauten: Jeder Fahrer soll wenigstens das GefUhl haben. da~ 
~ Fjguren schaffen kann. 

Zeitwertuna.;.. Beim ersten Turnier (siehe auch "Celler Turnierordnung") 
wurde eine Zeitwertung zur Entscheidung bei Punktegleichheit herangezo­
gen. I c h halte diese Möglichkeit ni cht fUr gut, da es zur Hetze verlei­
tet; das steht dann im Widerspruch zum Verkehrssicherheitstraining. Es 
wäre mein Wunsc h, wenn bei allen Turnieren in Zukunft einheitlich fol ­
gende (auch in der "Celler Turnierordnung " angedeutete) Regelung ange­
wandt wUrde : Eine 10 m lange und 1 m breite Fahrgasse wird ohne Fußen 
in möglichst ~ Zeit durchfahren. Geschickte Fahrer kommen dabei 
fast zum Stillstand. Der Teilnehmer mit der längeren Zeit hat bei Punk­
teglei c hheit den besseren Platz. 

Fu~ Für die Vergabe von Strafpunkten bei Fußen 
Jung der IHCU- Turnierordnung am besten : 1 ma l 
mehrmals Fußen: 3 Strafpunkte. Bei allen anderen 
man nämlich, streng genommen, bei jeder Sektion 2 

gefällt mir die Rege­
Fußen : 1 Strafpunkt , 
Regelungen benötigt 

Helfer. 

Für die Zukunft denke ich, daß wir keine Vorschriften Ober die Wah l der 
Turnierordnung herausgeben so llten . Seide Arten sind fOr sich gesehen 
gut. Auch Ordnungen, die sich ein Cl ub selbst ausdenkt , sind in der Re­
ge 1 i nteressant - siehe Jahrestre ffen in Förste - . Daher habe i c h m; r 
folgenden Wertungmodus Uberlegt: 

Wertungsmodus zur Turniermeisterschaft 1992 

Es zählt die jeweilS erreichte Platzziffer (bezogen auf alle teilneh­
menden Fahrzeuge) im einzelnen Turnier. Bei der Pre;svergabe auf der 
Jahresversammlung können natOrlich nur Mitgliede r berOcksichtigt wer­
den. Wenn z.B. auf Platz 3 ein NiChtmitglied steht, rOckt das Mitglied 
mit der Platzziffer 4 8uf P18tz 3 vor. 
Wenn ein Fahrer nur an einem Turnier teilgenommen hat, so wird seine 
Platzziffer durc h die Anzahl der Starter dividiert z.B. 5:14=0,3571. 
Hat ein Fahrer an mehreren Turnieren teilgenommen, 90 wird die Summe 
seiner Platzziffern durch die Summe der an den betreffenden Turnieren 
teilgenommenen Fahrer dividiert. Diese Wertung berUcksichtigt, daß es 
schwerer ist, eine gute Plazierung zu erreichen, wenn die Teilnehmer­
zahl groß ist. 
Sei der Aus wertung hat derjenige Fahrer Platz 1 erreicht, bei dem sich 
der kleinste Zahlenwert ergibt. 
Derzei t ist mir zwar keine Planung fOr ein weiteres Turnier in diesem 
Jahr bekannt, aber da das Jahr noch nicht zuende ist, wi 11 ich dem 
ni c ht vorgreifen. Daher werde ich die endgü l tige Ermittlung der Sieger 
in der INFO 1/93 veröffentli c hen . Die Preisver l eihung 8011 dann Buf dor 
Jahresversamml ung fOr die drei Erstplazierten erfolgen. 
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Karl : - - du Ernst , was wa~ das für ein 

Knall ? ? 

Ernst : - - - das war doch die vorbei fahrende 

HEINKEL - Perl e , die hat die "Schall ­

mauer " durchbrachen ! ! '! , 

Leistungssteigerung tür Motor HEINKEL-Perle 

1. Zylinder 

2. Kolbe n 

3. Zyl1nder kopf 

4. Vergaser 

5. Ubersetzung 

Auslaßschlitz hä her feilen und entgrat en. Gesamthähe 

13,0 mm + 0 , 3 mm . 
Au slaßschlitz auf 20 mm Breite feilen und entgraten . 

Einlaßschlitz ouf 23 mm Breite f e ilen und entgrat e n , 

Höhe bleibt . 

Ansaugstutzen innen au f 22 , 5 mm Ji!f feilen und nad~ 

außen konisch zulaufen lasse n, bis zur '!landstärke 

ca . 1 mrn. 

Kolbenhemd Einlaßseite 3 - 4 mm abnehmen . Kolben 

mit Kolbenr inge 2 mm Breite ' bestücken . 

An de r , lDichtnöche ca . 1, 7 mm abdrehen . 

Eta: 1 :9,3 . Brennrauminhalt: 5,9 ccm . 

Vergaserdurchgang 15 - 16 mm Jir. Sa ugrohr 16 mm,XI x 

50 mrn lang . 

Hauptdüse 78 - 80. ( Probe fa.hrt dur chführe n ). 

Ubersetzung bleibt vorläufig , e ventue ll spät e r 

nach Bedarf wechseln . 

N = 3 PS n : 7000 U/min . 

Umbau au f eigene Gefahr ! ! 
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Termine - Treffen 

29. - 30. Aug. Perletreffen (bei Gerd Philippi melden) 

18. - 20. Sept. Loreley-Treffen 

9. - 11 . Okt. Abheinkeln in Münster (siehe Sonderseile) 

17. 0kt. Lagertag in Heilbronn 

Das geplante Kabinentreffen in Hämelerwald mußte in diesem Jahr 
leider ausfallen. 
Für das Kabinen-Treffen 93 wird rechtszeitig der Termin bekanntgegeben. 

Bis dahin herzliche Grüße 

Walter und Jörg 

In der INFO 4/92 sollen, wenn möglich, bereits die Termine 
der geplanten Geschicklichkeitsturniere für die Turniermeister­
schaft 1993 bekanntgegeben werden. 
Daher bitten wir alle Ortsc!ubs, die ein _ Geschicklichkeitsturnier 
durchführen wollen, dies möglichst bis zum 30. September 
1992 an Eckhard von Rönn-Haß (8770 ' 0201) zu melden, auch 
wenn die Termine noch nicht genau feststehen sollten. 

Mit herzlichen HEINKEL-Grüßen 



Der Polizeiroller 
~;t4 , lld' : 1I1 I.: h SL'll 1<1I1'Z " 1\] l:>ln l/' •. ' J" U"sll ;.'. ") ' ~ ll1l~S <Jrl(Jlrl",J f~ 1l I ' , )J 1 / 1'1 

IlEdnkels h i rt Il.')llf J (!i~Lunq 1 ~I J1U I<HI) , "',,1 Iv' ich \\'I-'~'r" : 1\ d'-' I" ']''''11 
St' h,. IL Il L.en~'.: hlf.!d ,ll C hen () 1· ~g.l fl d I l.r ilt~hl1s t.:: h] · ''' l.lJ unqf· n cl I \" ~ I 's ," r 
I 'r d 17.f! Jl"oll<:: rI.H:! s ll ze 1' Im lI e /) .'! . V. !,l r lll IH R [)un l<t,j l,rln~I(·n. 
1, - 11 h,']\,> nil!" III ( tll"ln<tll')!lI.~ !I , II IS "1" :, 1 '-1" I!dnd - 1)<'1 01 "1 ' 1', , 11 / , ' 
~lllndl(:n ! 
EndIJ,~ h 11\11 .1 0 m Fl lhrpd l"k,- hl-,r V(:!di IlO d'~ 1l Ivurd,! 1,'11 S'ff',J"] , . I H "I> 
1( ' 11 SI-hon tJ"I " )(- 1 ,' w;-ij '(' , d,~ r 111'111 .(, d.-· ... \>'.! q. ' 11 1'1111 "11[1 - mll f. , I 'I' 'lId , 'li 

fn(o,-mdll"Uf'rl vl: t'S<) I"J\': 

[)l e Mllnc hnf'l" POllz~i l' nll f' l ' dlellt(·~ n r L'l l1 Zlir V~rk~hl·s ll bI2 rw.) r:- hlln ' J, 

a l so z . B. ZU]' Anfah r t bel d efP.' kLI" n Atllpt:'lrl n la'Jf~ ZUI ' Iky ".lu nq, nd"I ' 
"'\ll.: h z um S t ra.!zct.I0.1 ve l' l eJ l e n. 
Münc hen kaufte 1962 ß l1olle •. 1964 10 Ro lleI' lIlld IYG6 nochm.tlH 3 . 
Pli. den Umhau wa r He rr von d e i' Ma n ... it z vcrantwortlj c h. e HI e llcnlrl ­
l~qe l' lIel n kelm,ital'beiter, 
1976 wurd en a l l e Holler für ca , 300 - 5 UO 1) ~1 ve,' ka u f t . a ) 1e s e' 111' 
g e pflegt. ' lmme r y e wartet und mit wenl.g Gesamtlaufl eistung, 
Einige si nd he ute natü l"1 i ch, a uf lang/" Sitzbank umgedl. s tel, vl~r­
kannt 1m Laglichen EInsatz , 
So weit. so g ut - mehr Irlformationen ko nn te man mi r nI c h t gebe n, 
Mel n Origl. n~l bri ef verriet Weite r e~ : E r steintrag ist di e Pollze i 
in deI" Ei:,tstl'a ße IFilmtip: Isar 1 2 ), Kennzel.chen M 719 L. 
Wei tere fOl'sc hung e n bracllLP.'n mj c h z u ~inem se hr nett e n Po l iZ1 S I"Il, 

d er mir sogal" ei~ foto mit Detailbesc hrejbungen Liberrei e h te , 
Als ich melnen Ro ller kaufte. war, a ußer einem funk-Regl er Jrn Gu ­
päekfaeh. nicht s me hr vo n deI" Zusatzausstattung vorhanden, Ä U r"\P I' ­

li e h e ri n ne rte nur dl. e kurze S itzbank, d ie weiße Lacl<i e l'u ng (au r: h 
a n d e n fe l gen) und der Seite nstä nd er an den Poli ze iroll e r. 
Diese weiße Lac kiel' ung hatte n alle Polizeiroller . 
Me in Ro ll er hat einen Aus sc hn itt unten am Kofferka s t e n fiir eint:' 
g r oße Batt e rie, so ko n n te ma n o h ne Probl e me a n die Po l e gelangen. 
Die Polizei gönll te sic h a u c h Sturzbüge l vor ne und h i n ten . sowie 
Windsc hutzsc he ibe n. 
Das Fu n kgerät war ein Telefu n ke n FG 10 und wurde liegend a nste ll e 
des Gepäckträgers h i n te n mo n tiert. Der Fu n k l a u tspreche r war a uf 
dem Le n ker befestigt, ebe n so das Mikrofon. Eine la nge Funkantenn~ 
befand sic h am Hec k des Ro ller s . 
De r P01 izeischriftzug klebte unter d e m lI e inkel-Embl e m auf d<::1" 

vOl'derhaube , 
Sov iel h abe i c h bis jetzt h e rausge f u nde'n. vieleicht weiß jemand 
von Euch etwas über die andere n Einsatza rten von Po lizeiro l l ern, 

Auße rdem s uc he i c h seit l a ngem e in e n Postro l ler und I n format l o n en 
d az u. 

Mein besonderer Dank gilt d e r Po l izei Mü nc he n 
Information. 

Karlhei nz Sc ho 1 ze 
(J 07 61 

um f a ng I't: I c: 11 .· 
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J\ H&INKEL 

~~\ 

Technische Tips tür Kabinenbesitzer 

Bei der Restauration oder Reparatur einer Heinkel-Kabine 
wird es für viele unerwartete Probleme geben. Um dabei zu 
helfen hat uns Hartmut Ide einige Lösungen aufgezeigt. 
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Im Gegensatz zum Roller i st es bei der Kabine wese n tlich 
sc hw ierioer die ehemals origi nale Farbkomposition der Ein­
zelteile zu rekonstruieren. Ich meine hier nicht die Karos­
seriefarbe oder deren Farbton, sondern die vielen unschein­
baren Kleinteile. die erst das original e 50er Jahre- Fee­
lin9 ausmac hen. 

Ich habe daher einmal eine Aufstellung von den Teilen ange­
fertigt. die ab Werk in der jeweils gleic hen Farbe lacki e rt 
wurde n. Die Liste basiert auf Untersuchunqsergebnisseri die 
beim Zerlegen ei ner Hei nke l Bj.57 und einer Trojan Bj. 63 -
heide nahezu im Originalzustand - gemacht werden konnten . 
Mei nes Erachtens ist die Zusammenstellung recht vollständi9 
und somit eine Hilf e für den Restaurator, der Wert auf Ori-
9inalität le9t, da die Teile g l eicher Farbe z.8. in einem 
Aufwasch lackiert werden kön nen. 

Trotz bestem wissen kann keine Gewä h r für die Richtigkeit 
übernommen werd en, zumi'tl. im Laufe der Ja hre immer wieder 
ei nmal Anderungen erfo l gt seien dürften . In kritischen Fäl ­
len habe ich mich auch auf eine Liste aus den CRUISER NEWS, 
der Clubzeitsch rift des en91ischen Heinkel- Trojan Owners 
and Enthusiasts Club gestützt, woher ich auch die Inspira­
tion hierfür bezoge n habe. 

!S<!..r..pßseriefarbe: 

Unterboden 
Hintere(s) Schutzbl echfe) 
Hauptbremszylinderabdeckung (nur Trojan) 
Heizungse ndrohr vor der Windschutzsc heibe (außer 150) 
Türsc har niere (bei Heinkel auch verchromt) 
Sc haltzugk appe i'tn der Rück wand 
Motor- und Batteriedeckel 
Luftfilterhalter (nur Heinkel) 
Motorhaubenarretierstange 

Tank 
Ilauptbremszylinderabdeckung (nur Heinkel) 
Instrumentenkonsole 
Türst o ßdämpfer 
Heizungsendverteiler und Defrosterdüsen (n ur 150) 
Lenksäule 
Lenkgetriebegehäuse 



Pedalerie (nur Heink eU 
Schwinoarmde cke l 

Schwarz : 

Pedalerie (nur Troja n ) 
Unterbodenverkleidung für Lenkgetri e be 
Achskurbel mit Bremsträger 
Vorderachse 
Spurstange 
Len ks ta ng e 
Stoßdämpfer vorne und hjnten 
MotorträQer 
Luftf ilteroehäuse 
Auspuffhalter 
Wi sch ermotorabdec kung 
ReQlerschalterabdeckuno (Boschl 
Sitzbankgestell 
Hupenoehäuse (Bosch) 

Drehfensterrahmen 
Klappdachoestell 
Vorde rradf ede rungsg e häuse 
Nummerns ch i ldbele uch tuno 
Rü c kl ichter 
Felge n 
Bremstromrnein 
Türs c hl o ß 
Türgriff. inne n 

Hellelfenbein : 

Schalthebel und Lao erbock 
Ha ndbremshebe l und Lagerbock 

Mattgrau (Grund ierung~ 

Luftführungsbleche 
Luftabführungsrohr 
Uhren ersatzb lende (nur Trojan) 

Ist es nic ht e r staunli ch. aus wi e viel Teilen so eine Kab i n e 
besteht? 

(3721 
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Die Ha uptursa c he fehl e rhafter S t oßdämp f er an un sere n ge­
l i ebt e n Heinkel - Fahrzeugen is t unzurei c hende Funktion 
(DämpfunQl inf o lo e Olver lust ode r Olverschleiß. Leider ist 
es beim Rol ler Oberhaupt nicht und bei de r Kabine nur bei 
den vorde r en möglich . diese inst a ndzuse tzen . 

Buvor mit dem zerlegen du s a u sg~ baut e n St o ßdämpfers begon ­
nenn werde n kann , muß dieser grOndlichst gerei n ig t we r den. 
Zum Off ne n ben6tigt ma n eine n 2 - PinschlOs~el; es funktio­
n iert aber auch mit Körner ode r Sc hraubenzieher und Hammer. 
wod urc h die Versc hluß sc hraube a llerding s me hr oder weniger 
bes c häd igt werden kann. Hierbei sollte man Vo rsicht walten 
l assen, um den Dichtring nicht zu beschädigen, we nn er 
nicht o hne hin ausgetauscht werde n soll. Nun ka nn man lang­
sam die Kolbenstange her au sziehen. zusammen mit O-Ri ng . 
Zentrierscheibe, FOhrung. Gummi scheibe. Kolben usw .. Beim 
It e rau sziehen des Kolbens darauf achten. daß der Ko lben­
ring nicht beSChädigt wird . Das Ganze is t ähnlich aufge­
bRut. wi e Kolbe n und Zy l inder des M0 lors. Weisen dur Zyl in­
der und d e r Kolben deutliche La uf s puren auf, so sollte man 
e inen wei ter e n gebraucht e n zer l e g e n um aus z weie n ei ne n 
machen zu können; dies ist aber nur se lt e n nöti g, da di e 
Laufspuren in der Regel nich t di e Ursache f Or ma ngelnde 
Dämpfung s ind - zumindest bei d en Dämpf e rn, die ich z e rleg t 
habe . 

O-Ri ng, We l le nd i c h trinq und Gu mm ibuch se sind hand e l süblich . 
We nn aber keine undi c htigkeit oder Beschädigung zu ver­
zeichne n ist. bestehen ke in e Bedenken , diese wi e d e r zu ve r­
we nden . Sodann wird der Zylinder aus dem Gehäu se genommen 
und we nn das Ventil funktio n iert sollt e ke i ne weit e r e De­
montage e rf ol Qe n . 

Na c hd em alle Teil e sorgfä l tig gereinigt wurde n, wird der 
Zy lind e r wieder in das Gehäuse ei ngesetzt und mit 85 ccm 
Stoßdämpferöl aufgefOllt. Falls es Schwierigkeiten gibt, 
dies zu bekommen, kann auch Telegsbelöl f Or Mo t orräd er ver­
we ndung fi nden , was jeder Zwei radhändler oder auch Hein 
Ge rick e vorrätig ha t. Meist r e icht der Olwechse l und die 
Reinigung scho n aus, um für die nä c hste n 10 bis 20 Jahre 
Ruh e zu haben . 



I 

l 

Gehäuse _ 

S ilentbloc k d 

Verschluß­
s c hritube 

Sch e ibe 

Kolben 

Pin 

Kolben­
stange 

Wellen­
dichtring 

--~-4-.~---- O-Ri n g 
Zentrier ­
scheibe 

FÜhrunQ 

Gumnd - Ring 

KOlbenrinQ 

Federn 

Mutter 

Zylinder 

Mutt ~ r !.'~:S;; ". >j-------
Fe d e r -~::li~~~ _______ Sc heibe 

Ventil 
"'-,------- Sc hraube 
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Ober das Fahrverhalten der He inkel - Kabinen und Trojans 

Die über Jahre im Ein sa tz befindli c hen Fahrzeuge we isen 
häufig e i n recht "sc hwammiges" Fahrverhalten auf, wa s zu 
abfälligen Bemerkungen von Ne ul ingen, insbesondere aus dem 
Isetta- Lager führt . Dies. jedoch. ist ein ungerechtes Ur ­
teil. wenn einige wesentliche Fehlermöglichkeiten beachtet 
und abgestellt werden. Autos. die jetzt restauriert werden 
und nach und nac h Ihren We g zurück auf die Straßen finden. 
haben mit Stcherheit unter den Jahren der Verna ch lässigung 
gelitte n. 

Die vorderradaufhängung führt hi er mit Sicherheit zu nega ­
tivem f ahrve rhalten. wenn sie nich t regelmäßig geschmiert 
wurde . oder wird. Spiel in der Hinterachslagerung. in den 
Schwingenlagern oder ausgeleierte Gummis der Motoraufhän­
gung führen zu anQsteinflößendem Obersteuern . 

Tre ffe n nur einige der genannten Verschleißer scheinungen 
zu. ist da s Fahrzeug unberech enbar und nur nach Abschluß 
ei ner guten Lebensversic herung im Verkehr zu betreiben. 
Auch der TOV- Sege n sagt hi er nicht vi e l übe r den Zusta nd 
aus. da selbst Vollabnahmen mit wenig Sachkenntn is und ve­
r ei nz Qlt auch mit viel Wohlwoll e n über die Bühne gehen. 
Allerdings ist es. wie meist bei Heinkel, mit etwas So rg­
falt , Geduld und einem klein en finanziellen Aufwand mö­
glich . das Heinkel- /Trojan- Handling wesentlich zu verbes­
sern . Zuerst, beginnend an der Verderradaufhängung und vo­
raussetz end, daß die richtigen Reifen mit ausrei c hendem 
Luftdruck auf unverbeulten Felgen montiert sind . überprüfen 
wir die korrekte Einstellung der Vorspur und korrigieren 
si e gegebenenfalls. Die Vorspur läßt sic h ei nfac h Überprü ­
fen und e instellen. indem man sich hierzu zunächst ein be ­
helfsmäßiges Prüfwerkzeug baut. Jedes 8uffindbare Rohr ode r 
zur Not auch ein alter Besenstiel sind hierfür geeignet . 
Wi c ht ig ist nur, daß d e r Unters c hied z wischen der Me ss ung 
vorne und hint en an den Innenkant e n der felgen eben jene 4 
mm beträgt . die auch in d e r Repa r aturanleitung angegeben 
we rden. Ob d i e Messung mit Besenstiel und Zollstock ode r 
mit zwei le leskopartig ine inander g eschobenen Rohre n er­
folgt ist dabei une rheblich. Bedeutsamer ist es hingegen. 
daß immer an der glei Chen Stelle gemessen wird; die Felgen 
also zur Mess ung vo rne und hint en bei hochgebock tem F ~hr­

ze ug mitge~reht werden, da hier evt l. Rundlauffehler vor­
hande n se i en könnten. Das zur Ein s tellung die Spurs tang e an 
~i ll e r S~i te qU l öst, cvt ,l . 'Inn~bnr qcnl~~ h l Ul1 d d u r c h Drehen 
des Gabelkopfes verlän9~rl oder verkürzt werden muß i s t an 
der Stelle eigentlich keiner Erwähnung wert - abe r der 
Vollstä ndig keit halber. Nac h d~m Einstellen das Sichern der 



Paßschraube mit Splinten nicht vergessen. Mehr Probleme 
bereitet da schon Spiel in der Vorderradschwi ngenlagerung. 
da diese nicht nachgestellt werden kann. Hier hilft nur 
noch der Austausch geg~n ne ue Lager. die bei der GmbH 
erhältlich sind. 

Falls die Kurbelachse des Schwingarms Tragspur e n von d~n 

Nadellagern auf weist. ist es am besten. man sucht si c h auf 
dem Teilemarkt ei n brauchbares Gebrau c htteil. 8s ist zwar 
möolich neue Kurbelachsen zu ferligen. abt:r zusammen mit 
dem Härten und einpressen in den Sch wingarrn wOrde dies si ­
cherli c h das Kostenniv eau einer Kurbelwellenüberholung er­
reichen oder sogar überschreiten. 

We it e rhin ist es ratsam, die Achss c henkelbolzen und ihre 
Lagerung, die Silentblocks der Spurstange und die Radlagur 
auf Spiel zu prüfen und gg f. aus zutauschen. Das Ganze mao 
vielleicht etwas mehr kosten, garantiert aber eine sorgen­
frei Vorderrada ufhängung für Jah re. 

Bei unserer systematischen Suche nach der Ursache für 
schlec htes handling der Kabine kommen wir nun zur Hin terra­
da ufh ä ngung. Wi r begi nn en auch hier mit der einfa chsten 
Fehlermöglichkeit. die Übrigens auch beim Roller zu furch­
terregender Straßenl age führen kann, nämli c h dem Festsitz 
der Radnabe, bzw. Bremstrommel. Zur Oberprüfung fassen wir 
das Hi n terrad vorne und hinten an und versu c hen es wechsel­
seitig ho rizontal na ch links und rechts h er umzureißen. Ein 
Spiel mach t sich hier ei nerseits durch KnaCkgeräus c he be ­
merkbar, ist aber auch sichtbar. we nn man die zentrale Hin­
te rachsmu tter zum Gegenstand sei ne r Aufmerksamkeit macht. 
Im einfachsten Fa ll e genügt es, diese Mutter nur richtig 
festzuziehen (auch h ier das V~rsp]inten ni c ht vergessen). 
Schwierige r wird es, wenn der Vielzahn i n der Bremstrommel 
nicllt mehr festsitzt. Hier hilft ~us wirt schaf tli c hen Gr~ n ­

den die Suche nach e iner gebrauchten Rad n abe. we l c h e aller­
dings auch vom Ro ller (A0) paßt. Beim Club ist aber auch 
ei ne Oberholung im Austausch möglich. 

Im weiteren Verlauf unserer Untersuchung ist es notwendig. 
die hinteren Radlager auf Spiel zu überprüfen. Bei irgend­
wel c hen Zweifeln ist es sinnvoll, diese samt dem Wellen­
dichtring auszutauschen. Am vorderen Ende des sChwi ngarms 
befinden sich die Bronz ebuchse n der Schwingenlager. Diese 
si nd se hr wi c htig für das Fahrverhalten und sollten beim 
Erk e nnen von Spiel auf jeden fall ausgetauscht werden. Au c h 
dies ist über die GnibH möglich. Bei weitestem das Einfach­
ste ist es, die se n Wechsel bei ausgebautem Mo tor vorzuneh ­
men . Al le Tei le der Lagerung lassen sich dann leicht aus ­
haijen, Nlit Ausna hme der ßronzebuchs~ im Motorgehäuse. Es 
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soll Möglichkeiten geben. diese o hne I-!oto rzerlegung auszu ­
wechseln. Hierzu kann ic h aber kein~n Ko mmentar abgeben. da 
ic h dies noch ni c ht vollzogen habe. Viellei c ht wäre die s 
e inmal Anlaß fer die Speziali s t en hierüber ei ne kurze Ab­
handlung in der Info zu veröffentlichen. Bei der Montage 
ist es wi chtig, d a ß die Buchsen p)~n aufl iegen. ni cht ver ­
kannten und so ohne Besc hädigung des Moto rgeh äuses wi eder 
ei ng e setzt werden. 

Sollten die se Maßn a hme n das ha ndling noc h imme r nicht z u­
friedensteilend verbessert habe n, wären dA noch die Gummi­
lager der Motora ufh ängung. die es e rfreulicherweise ebe n­
falls bei der GmbH gibt. Ich war erstaunt mit wi evie l Ein-
fallsreichtum der (die) Vorbesitzer meiner Kabine aus der 
Not he rau s da s obere Lager erneuert hatten. Kühlwass e rschl­
äuc he mit Schaumgummi und Resten des alten Lagers trugen 
bes timmt nicht gerade positiv zur Straßenlage bei. Probleme 
kann es hier geben. wenn di e Bolzen feßtgerostet sind, das 
Gummi sich in der Au f n ahme dreht ode r abreißt. Hier kann 
ich nur wi eder an die Spp-zialisten ~ppo llieren entspr. Tips 
z u veröffentlichen, da ich hier zum GIUck ke ine Probleme 
hat te. 

Eine so hergerichtete Kabine sollte eine sehr gute S traßen ­
lage aufweisen; vielleicht ni c ht so crisp wie ein Messer­
schmitt aber der Isett a doc h wesentli c h überlegen. We r 
sc hon einmal Gelegenheit hatte einen Messer schmitt KR 200 
zu fahren, wi rd als erstes die we sentlich schlechtere Sitz­
position im Vergl e i c h zur Kabine bemerkt haben . Di es wird 
aber an Fahrspaß durc h di e Fähigkeit de s Messerschmi tts mit 
k l einsten Lenkerbewegu ngen eine gerade Linie zu halten aus­
gegliche n . Womit wi r wieder beim Anfang meines Artikels 
wären. Ich glaube es wird Zeit mi c h wieder der Restaurati on 
meiner Kabine zu widmen. 

Hit freundli c hem Fronttü rgewedel ve rbl eibt 

(372 ) 

P.S. Der Beri c ht bas iert a uf einem Artikel der 1986 im Ori ­
gina l in den CRUISER NEWS, der Clubzeitschrift des Hei nkel ­
Tr oja n Owners Enthusiasts Cl ub , England erschienen ist und 
ursprünglich vo n HleK LEESON ver faßt wurde, 



Mit acht PS über den 
Abschlußdeich gerollt 

Von EDERHARD GIIONAU 
Havixbcck. Woh lbehalten 
ke hrten die Mitglieder des 
IIcinkcl·Cluu!> VOll ihrer vicrln· 
gißon M Tour deli Nim lcrl:mdll" 
zurüd. Im Millclpuukt dieser 
Ausflugsfahrl, Oll der zwölf Per· 
sonen auf sechs Motorroll ern 
loilll allln\.''lI, s laud das Ijss r: l­
mee r. Ocsondm!l beeiLidruckt 
waren die FrculII.lc der !Jereits 
3D Jahre allen Vicrtakl·Oldti. 
moc von der fnhr t über den Au· 
s..:h lllßdcich. links und rech ts 
vom Wasser des lj ssc lmccrcs 
umgehen. 

Am Fronicidlilurnstng erfolg­
te der Start ill IInvixucd. Mit 
zum Tross gehörlen ouc.:h zwei 
ßeglcitfahr1.cuge. die nicht nur 
Gepäck au fgenomme n halton , 
sondern OIuch verschi edene Er· 
satztei le. die mnn für diese alle 
Roller-Generation in We rkstä t­
len nicht meh r bekommen 
kann. Doch erfreulicherweise 
hielten die 175 Kubikzellli me­
ter ulIlfasselltlell IInt! kn;lj'p 
3cht Pferdesl iirkcll entwicke 11-
den Fahrzeuge ohne jegliche 
Panne durch . Schli eß lich wa­
ren sie zu Ilause einge heilt! 
du rc hgecheck t und aurHoch­
glnnz poliert worclen . 

Zu m Teil von ctwos Hegen 
begleitet, fUhrlc die Rou le erst 
:.w r niederHindischen Grcm.c 
und weiter bis nach ßaarn , wo 
eine Pause ein~flleg t wurde. Sie 
bot GeiegeIlheLl , das Schloß der 
nicd!!rl iiudi:a:hl': t1 Kö ni!l!uIlHlt ­
ler zu bewumll!rn uml t:rilillC-

rungsfolos .... i.l sch ießen. 
Ober Hilversuin lind vorbei 

on der Hauptstadt AlI\stcrdam 
gelangten die Il av ixbcckcr 
I h:illkt:l ·FrClllidl! Z LlIIl er~h: 1\ 
Tageszie l, d it: Stad t Alkm • .ar. 
Am Abend erlebten d ie Besu­
cher aus dem Münsler!alHJ :1111 

Fernseher deli h t)ll:incli sd!C1I 
Erfu l/I bei tll!!I EIlrIlJla rlll :btl:r­
sdHl te n gcgt:n die deutsche n 
Kicker, de r VUII den Einheimi­
schen krMUg gde iert wurde . 

Am nachsten Tßg stnnd w ­
l\iichst der Besuch des bekal\ll ­
t' :l\ Käsema rklt:s ill Alkmaar 
nllf Ilem Progmlll rn. Il i f ~ r rCl4ll1:­
Ic l!$ uoc.;h e inlll al kräftig. dot: h 
es soi lien die letzten Kegen ­
tropfen dieser Fahrt sein . Am 
Nachmi ttag folgte ein Abste­
che r in Richlung Keuke nhof, 
der derzeit alle rdi ngs nicht ge­
öffnet ist. Deli Abend verbrac h­
ten die Roller-Freunde in Uer­
gen aa n Zee. 

Am Samstag ging es weile r 
!lildl Den Hehler alll niirdli­
ehen Zipfel der Niederlande. 
Im Marine-Museum der Stadt 
gab es altes zu sehen , was mit 
der Seefahrt zu tu n haI. Ein 
sehr interessanter Einblick fOr 
die "LandraUI!u" ;HlS den 
Ua Ulnbi!rgeJl. 

Ocr Höhepunkt 
Was dann fo lgte. war der 

schönste Teil der He ist). In Den 
Devor begllun die I;'ah rt lIu r 
,11:111 A1J!:r:lllllf1ll r:il :h . C,'!:qn 
deli starkcn Ostwind 1I" lIell dio 

Mascl!inen schwer anzukämp­
fen . ~Über den dritten Gang ka­
mell wir nit;ht hinaus" , bcridl­
lele Anion Gertles gege nliLJer 
dl:r Miill .~ t crsdtl : 1I Zeitung. EI ­
wa auf J er Mille Wllrdl! eiltc 
klei ue Vecschllaufpausc fiir 
Melisch lind Maschine einge ­
logt. 

Ab Zurir:h gin).; es wieder 
sOdwli rt s. illlUlcr am Deich ent ­
lang. Das Elap pc ll zic l dieses 
drillen Tages wnr Gielhoom , 
das wegen seiner vie len Was­
st'lrstraßcn \lud Seen auch 
"Klei n-Velledig" genallut wirt l. 
Da bol es sich an, die Roller 
gegen ei n Boot eillzu lallsdlClI 
und eine zwe istündige Rund ­
fahrt zu untern ehmen. 

Richtung Heimat steuerten 
dic Rollerfahrer Olm SOllutag. In 
Buurse wurde die Grenze nach 
Deutschland :tu überqueren . 
Übe r Ahaus, Schöppingen , 
Horslmar und L.1er erreicht en 
elie Heinkel-frelll1dc das hei­
lIIil tl iche IInvixhcck. wo bereit s 
wenig spä ter ein Videofilm VOll 

der Reise vorgeführt wurde . 
Dabei wurde n bereits 110lle 

Pllinc geschmiede t. Wic A 111011 
Ge rdes ankOndiglc. so ll mit 
den Rollern im niichstell Jahr 
eine Tou r llilch Ostfries talld 
unternommen wo rd en. Mit den 
Reisevorberei tullgen wenle in 
Kürze be~OIlJ1e n , versiche rt e er 
un d bestätigte noch eiJIIll ol die 
la lle Stimlllung. die während 
rI.:!ö I rnll:lnd-AII .. nl1~r:S ' ;1: ' 
herrsdlt haLe. --
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Regionalclubs 

He/nkeNreunde -Art/end. 
Wir treffen uns jeden 1. Donnerstag im Monal im -Jagdhaus Spark. um 19.30 Uhr 
in Nortrup, Kreis Osnabrück-Land. Gäsle sind immer herzlich willkommen. 

He/nke/-Freunde Südbaden 
Wir Ireffen uns jeden lelzten Freilag im Monal in March-Holzhausen, im Gaslhaus 
"Zum Löwen'" um 20.00 Uhr. 
Holzhausen liegt 2 km von der BAB -Abfahrt Freiburg-Nord entfernt. 
Alle Heinkler, auch von auswärts, sind herzlich willkommen. 
Roland Birkenmeier '2000 - Tel. 07665/3060 
Gaslhaus " Zum Löwen - Tel. 07665/1328 (falls Zimmerreservierung). 

Serllner He/nkeNreunde 
Wir Ireffen uns jeden 1. Freilag im Monal um 20.00 Uhr im -Preu8ischen Land­
haus., Reichssportfeldslra8e 23, Berlin 19, Am Olympia-Sladion -
Viele Park möglich keilen. 

He/nke/-Stammtlsch Sempfllngen 
Wir Ireffen uns an jedem 3. Freilag im Monal um 19.30 Uhr in Bempflingen 
"Sportheim Waldeck", Wolfgang Tränkner, SeesIr. 10, 7445 Bempflingen 7445 '1930 

He/nke/-Stammt/sch Bonn 
Heinkelfreunde Bonn Ireffen sich an jedem 3. Miffwoch im Monat. 
Nähere Informalionen bei: Michael Beckmann. Telefon 0228/6596 95. 

He/nkel-Trlimps Dortmund 
Jeden drinen Freitag im Monal Heinkel·Meeting ab 19.00 Uhr in der Gaslsläne 
.Am Funkturm., Holzwickeder Straße in Dortmund-Brackel. 
Jürgen PölSCh 4600 '0007 - Tel. 0231/258989 

Helnkel-Freunde-Franken 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in Ochsenfurt in der Pizzeria .. Aetna., 
Uffenheimer Slra8e 1 - Hermann Fischer, Steingräbenslra8e 22 - 8723 Gerolzhofen 
Tel. 09382/5788. 

Hamburr/ und Umgebung 
Wir Ireffen uns jelzl jeden 2. Freilag im Monal in Wedel ab 19.30 Uhr bei 
Ralf Szymala, Fliederweg 2. 2000' 1288 Tel. 041 03/3631 ab 15.00 Uhr. 

He/nkaNreunde Hannover (Achtung neues Lokal) 
Wir Ireffen uns an jedem lelzlen Freilag im Monal um 20.00 Uhr im -Klub-Reslau­
ranl. Gulenbergslraße 21 in Hannover-Laalzen, Tel. 05 11/5 163900. 
Ansonsten bleibt es bei den Treffen zur -Rollerparade- an jedem 1. Sonntag im 
Monal auf dem Parkplalz -Schloß Marienburg., Nähe B 3, 10.00 - 12.00 Uhr. 



Regionalclubs 

H./nlf./-Freunde K •••• / 
Unsere monatlichen Clubabende finden immer am 1. Donnerstag im Monat in der 
-Hessenperle- in Niederkaufungen, leibziger Straße 273, ab 20.00 Uhr statt. 
Michael Keller, Leibziger Straße 1, Telefon 0561 153197. 

Köln.r H./nlf.".hrerllnnen 
Die Kölner Heinkelfahrer/innen treffen sich jeden 1. Dienstag im Monat um 20 Uhr 
auf dem Hausboot -Alte Liebe- in Köln-Rodenkirchen. 
Bei Fragen - Anruf genügt : 02232/29876 (Dieter Grün) oder 

0221/464964 (Dieter Lammersdorf 

H./nlf./-Fr.unde Kra/chgau 
Wir treffen uns sm Freitag, dem 28. Aug., 9. Okt. und 13. Nov. in 6928 Kirchardt­
Bockschaft in der Gaststätte zum Ratskeller um 19.00 Uhr. 
Bockschaft liegt ca. 1 km von Kirchardt in Richtung IItiingen entlernt. Der Ratskel­
ler ist gleich am Ortseingang. 
Bernd Reinke • 927 - Klaus Schenk ' 2885. 

_el-St.mmllsch Ludw/gsburv 
Wir tretten uns .n jedem 2. Freitag im Monat ab 20.00 Uhr in der -Krone- in 
Ludwigsburg-Eglosheim. 

H_ei-Freunde L.v.'*usen 
Wir tretten uns jeden letzten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
-Alt Schlebusch-, LEV, Bergische Landstraße 54 (B 51). 

H./nlf./-C/ub-Mün.'.r 
Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat in der Gaststätte -Feldschlö6chen- in 

- 4400 Münster, Sentruper Straße 163 um 20.00 Uhr. 
Martin 0251/80357 oder Holger 02 51 174652. 

O.nabrüclf.r-H./nlf."reund. 
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat im -Bull's Eye-, Inh. A. Timmermann, 
Mindener Straße 194 - 4500 Osnabrück - Tel. 05 41/7 21 74. 

H./nlf./-Freund. Pfalz 
Neuer Termin tür unsere Treffen ist jeder 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in 
der Gaststätte -Zur Rennbahn- An der Fohlenweide. 
Heinz Friederich, Tel. 063 24 I 2788 u. Jürgen Lützel, Tel. 0 6324 15099. 

He/nlfe/-C/ub Rhe/ne 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in der Gaststätte .. Feldklause.. in 
4440 Mesum, Wörrstraße, ab 19.30 Uhr. 
Reiner Splinter Tel. 05976 /1 934 oder Thomas Schom.ker Tel. 02572 /5662 
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Marktplatz 
Ve rkaufe: Kab ine 154, komplett, Baujahr 1960, TÜV 12/92 , Zusatzs tand-
heizung , 1990 für 12.600,--DM von Helnke lwerkstatt techno top mit Neu­
teilen res taurier t und zur Lacklerung vo rbereitet, seitdem ca. 60km gefahren, 
Garagenwagen, VB 17.800,--OM, Mehrwertsteuer auswe lsba r. 
Ptt Karg - Bea testraBe 41 - 1000 Berlin 27 - Tel. 030/43620 1) 
Fax OJO/43JOOilJ 
--------------------------------------------------------------------------------
Ve rkaufe: Helnkel Touris t A3. I n cm' I Bauj ahr 1962 , 3 1.000km, 
aus I. Hand und zugelassen, TÜV abgel. i guter Zus tand. 
W. Kahlert - Lupinenweg 5 - 51 10 Alsdorf - Te l. ' 02408/2359 abends. 
-------------------------------------------------------------------------------_. 
Verkaufe: JQ} A2, unrestaurJe rt, Erstzul assung 5/1965, seit 6/1 97) abgemelde t , 
4o.eoOkm ge laufen , Originalbrief vorhanden. 
Wolfgang Tränkner - Tel. 07123/34566 nach 21.00 Uhr 

Ve rkaufe: Heinkel Ro ller 103 A2, meine PreJsvorstellung liegt bel 2.500, --OM. 
Barbara Hämme1mann - Am Kuhtrieb 15 - 860 1 Sesslach-GemÜ"lda -
Te l. 09567/1011 

Verkaufe: Helnkel 102 AI , Roller lauft nicht, aber gute Basis zum Restau -
rieren. Ersa tzmotor und a ndere Te ile doppelt vorhanden. Ohne Brief. 
VHB 1.500,--DM 
H. Frelhöfer - Friedensallee 4 - 2200 Elmshorn - Tel. 04121 /85261 - - 2952 

Verkaufe : I l-felnkel Kabi ne 175ccm, }-Rad, BJ 1957, 1 TroJan Kabine 
2ÖOccm , 4-Rad, BJ 196}. Seide Kabinen slns I- a- res taurlert, Motoren neu. 
Preis VB. 
Manfred Sommer - Kurze Straße 2 - 2850 Bremerhaven - Tel. 0471 /44265, 
öfters versuchen wegen Schichtdienst. 

Verkaufe: Heinkel-Kablnen-Motor 200cm', neu restauriert, mit Abgasdämpfer 
neu, Jedoch ohne Vergaser, Preis 1.800,uOM 
E.C. Handt - Pos ts traße 16 - 7772 Uhldlngen - Tel. 07556/6964 - -1163 

Ve rkaufe: KIcks tarterroller 10 1 AO, BJ 1954, grün, guter Zustand, viele 
NeuteIle. TüV 4/ 1994, VB 3.500,--OM 
Uwe Lutz - Oes terlelns traße 6 - 7080 Aa len - Tel. 07361/66849 

Ve rkaufe: He inke l Tou ri st 103 A2, BJ 196 1, Farbe beige (nicht origina l), 
komple tt mit neuem Motor, Inc l. dlv. Teile, VB 1.100,--OM 
Mi chael Schatzschne ider - Fallers lebenst r. 12 - 6000 Frankfurt I - Tel. 069/5601280 

Verkaufe: Helnke l Ro ller A2 , BJ 1964, zerleg t , tell res tauriert mit Zweit-
mo to r für 1.500,uOM. 
Slgrld Kolb - Rosenstraße 10 - 7456 BIe tenhausen - Tel. 0747B/8075 - - 1779 

Verkaufe: Olv. Te ile Heinke l Touris t JO} A2, BJ. 1961, wie: Ka rosse rie, 
Motorblock teilc , Rahmen mit Brief, kompletten Hinterbau mit Schwinge, Motor, 
Tank , und viele Klein te il e. 
Wo lfgang Böttcher - Lemgoer Straße 67 - 49}0 De tmold - Te l. 0523J/33030 

Verkaufe: 103 Al, BJ 1959 , weiß , res tauriert , VB }.200,--OM, evt . Tausch 
gegen I U> A2 und Wer tausgleich. 
Frank Schreck - Asbrookdamm 10 - 2000 Hambu rg 74 - Te l. 040/7397943 ab IB. OOUhr 
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Marktplatz 

Verkaufe: Ideal für Verein und Stammtisch: Motor- Schnlt tmode ll 
(Originaler Motor mit Slchlfenstern) lIon Helnkel-Tourist, 
3- Gang, komplett mi t Schwinge und Rad (8 Zoll), Lenker und Griffen. 
Vo ll funktionsfähig, guter Zustand. 
Ra lf Binnemann - Berliner Straße 25 - 2980 No rden - Te l. 04931/2255 

Suche: Helnkel Tourist AO, Zustand egal aber komplett. Suche Helnke l-
Nachrichten und Werbemittel sowie Helnke l-Prospekte. 
Wolfgang Tränkner - Seestraße 10 - 7445 Bempfllngen 2 - Te l. 07 123/34566 

Suche: He lnkel 103 A2, möglichst vollständig zum restaurie ren. 
Themas Male r - Josef -Haydn-Straße :5 - 8552 Hoechstadtl Aisch - ·2759 

Suche: Teile für Perle und Kab ine , bitte a ll es anbieten. 
Matthlas HIrschmann, MÜ"llweg 6 - 8832 Weißenburg - Tel. 09 141/73536 

Suche: Heinke l Tourist 103 AI , auch überholungsbedür ftIg und Ersatzmotor 
1ür"""TIJ) AI und 103 A2 
G. Zengleln - Theodor-S torm-Straße 28 - 8580 Bayrelth - Tel. 092 1/52940 
und tagsüber 6033 11 - · 3208 

Allgemein: Mir wurde am 17.7. 1992 mein Helnke l Tourist 103 A2, Fahrgestell -
nummer 0253770 , Farbe türkis In Nürnberg gestohlen. Wer kann mi r zum Ver ­
bleib dieses Rollers etwas sagen. Belohnung bel Wiederbeschaffung I. OOO ,--DM 
Gabriele Schuhmann - Treibberg I - 8500 Nürnberg 

Anmerkung : Für Fehler in den Angaben kann die Redaktion keine Gewähr übernehmen. 

Nach der Urlaubsreise: 

Einige Plaketten 

muß ich wohl 
wieder abnehmen, 

schade! 
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